
Johann Wolfgang Goethe: 
Der Zauberlehrling 



Hat der alte Hexenmeister 
Sich doch einmal wegbegeben! 
Und nun sollen seine Geister 
Auch nach meinem Willen leben. 
Seine Wort und Werke 
Merkt ich und den Brauch, 
Und mit Geistesstärke 
Tu ich Wunder auch. 



Walle! Walle 
Manche Strecke, 
Dass, zum Zwecke, 
Wasser fließe 
Und mit reichem, vollem Schwalle 
Zu dem Bade sich ergieße. 



Wehe! Wehe! 
Beide Teile 
Stehn in Eile 
Schon als Knechte 
Völlig fertig in die Höhe! 
Helft mir, ach! Ihr hohen Mächte! 



Und sie laufen! Nass und nässer 
Wird’s im Saal und auf den Stufen. 
Welch entsetzliches Gewässer! 
Herr und Meister! Hör mich rufen! – 
Herr, die Not ist groß! 
Die ich rief, die Geister 
Werd ich nun nicht los. 



„In die Ecke, 
Besen, Besen! 
Seids gewesen. 
Denn als Geister 
Ruft euch nur zu seinem Zwecke 
Erst hervor der alte Meister.“ 


